
 
Protokoll der Pfarrausschuss-Sitzung von St. Cornelius und Zum Göttlichen Erlöser am  
7. Juni 2022 im Pfarrheim von St. Cornelius 
Beginn: 18:30 Uhr, Ende: 20:15 Uhr 
 
Anwesende: Horst Demerath, Frank Didden, Dr. Wolfgang Gärtner, Alexandra Hein, Markus 
Kassel, Philipp Müller, Filomena Stegmann  
Entschuldigt: Yannik Gran, Daniele Steverding, Monika Vog, Ursula Weller 
 
(1) Begrüßung und Einführung 

Die Sitzung wird von Frank Didden geleitet, der alle Teilnehmer herzlich begrüßt. 

 

(2) Bestimmung einer Person, die Protokoll führt 
Als Protokollführer wird Frank Didden in Vertretung für die abwesende Ursula Weller bestimmt. 
 

(3) Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 5. April 2022 

Das Protokoll wird ohne Änderungswünsche einstimmig gebilligt. 
 

(4) Rückblick 
a. Tragen einer Mund-Nase-Maske in den Gottesdiensten:  

• Bei den Erstkommunion-Feiern bestand noch Maskenpflicht. Aktuell ist das Tragen 
einer Maske für die Gottesdienstbesucher keine Pflicht mehr und lediglich eine 
Empfehlung, was mittlerweile zu einer eher geringen „Maskenquote“ in den Messen 
führt. Für die Messdiener besteht weiterhin eine nachdrückliche Bitte zum Tragen einer 
Maske. 

• Der Pfarrausschuss sieht derzeit in dieser Frage nur dann Handlungsbedarf, falls es 
aus der Gemeinde vermehrt Stimmen gäbe, dass man sich wegen zu vieler 
Gottesdienstbesucher ohne Maske einem erhöhten Corona-Ansteckungsrisiko 
ausgesetzt sähe und daher der Messe fernbliebe.  

b. Frühschicht in Erlöser am 6. April: 
Die Andacht in der Kirche war gut besucht, das anschließende Frühstück im Pfarrheim gut 
vorbereitet, erstmals von einem überwiegend neuen Team. 

c. Gottesdienste zu Ostern, insbesondere Osternachtfeier: 

• Zur Messe an Gründonnerstag hatten sich vergleichsweise wenig Besucher 
eingefunden, wohingegen die Karfreitags-Liturgie recht gut besucht war. 

• Bei der Osternachtfeier war das Feuer hervorragend und rechtzeitig durch die 
Pfadfinder organisiert. Die Agape nach der Auferstehungsmesse mit Brot, Wein, Saft 
und bunten Eiern fand großen Anklang und es nahmen sogar einige Mitglieder der 
evangelischen Nachbargemeinde teil, die zuvor ihre Beteiligung wegen Corona-
Bedenken eigentlich abgesagt hatte. Da am Samstagmittag vorsichtshalber noch 
Getränke, insbesondere Wein, nachgekauft worden waren, reichte der Vorrat für Alle.  

d. Erstkommunionfeiern:  
Sind alle gut über die Bühne gegangen. Es gab in diesem Jahr keine Ausfälle wegen 
Corona-Erkrankungen. In St. Cornelius mussten wegen der großen Nachfrage zwei Feiern 
stattfinden. 

e. Messdiener-Dankeschön am 21. Mai: 
Rund 50 Messdiener aus dem Roncalliland waren mit der KVB zum Aqualand ins Freibad 
gefahren. Alle haben viel Spaß gehabt und größere Blessuren sind gottlob ausgeblieben. 

f. Maiandacht und Maifest der kfd am 18. Mai: 
War weniger gut besucht als in früheren Jahren, vielleicht, weil es an dem Tag heiß und 
schwül war. Großer Dank an Carolin Stecher und Yannik Gran für die technische 
Unterstützung und an Oliver Firl für die tolle musikalische Begleitung des Festes am 
Klavier. 

  



 
g. Katholikentag in Stuttgart 26. bis 29. Mai:  

Eine Teilnahme war zwar für alle Jugendgruppen im Roncalliland ausgeschrieben 
gewesen, tatsächlich sind aber nur sieben Messdiener zusammen mit Alexandra Hein 
nach Stuttgart gereist. Die Gruppe war als Helferteam angemeldet, wofür es aus 
Finanzmitteln des Katholikentags reichlich Vergünstigungen gab (u.a. bei Verpflegung, 
Unterkunft und den Fahrtkosten). Das Programm war sehr umfangreich und vielfältig. Zum 
nächsten Katholikentag in zwei Jahren in Erfurt soll erneut eine Jugendgruppe aus dem 
Roncalliland fahren. 

h. Sonstiges: 
keine Wortmeldungen     
 

(5) Bericht aus dem Pfarrgemeinderat:  

• Zum 1. August wird Diakon Hans Wilhelm Schmitz seine Arbeit im Pfarrverband aufnehmen 
mit den Schwerpunkten Caritas, Trauerpastoral und Sakramente. 

• Der Vorschlag des Erzbistums zum Zuschnitt der neuen pastoralen Einheiten liegt auf dem 
Tisch. Demnach soll im Stadtgebiet Köln rechtsrheinisch eine Einheit bestehen aus: 
Deutz/Poll, Kalk/Humboldt/Gremberg, St. Theodor und St. Elisabeth, Am Heumarer Dreieck 
und eventuell auch Brück/Merheim. 

• Der PGR wird das während der Corona-Pandemie zum Erliegen gekommene Projekt 
„Kirchencafe“ (Angebot zum kurzen Beisammensein nach Messen mit Anwesenheit von 
PGR-Mitgliedern für aktuelle Informationen und Gespräche) wieder aufgreifen. Die 
Messdiener würden dabei gerne als Finanzierungsbeitrag zu ihrer Romfahrt (siehe TOP 10) 
gegen Spende ein Verzehrangebot (z.B. Kuchen) bereitstellen und den Service leisten. 
Konkrete Termine hierfür sind noch in der Abstimmung. 

• Von den beiden evangelischen Kirchengemeinden Rath-Ostheim und Vingst-Neubrück-
Höhenberg ist über Pfarrerin Andrea Stangenberg-Wingerning zwecks Belebung 
ökumenischer Themen und Veranstaltungen vor Ort die Idee der Gründung eines 
erweiterten Ökumene-Kreises eingebracht worden. Hierin sollen unter anderem je zwei 
Delegierte aus den Pfarrausschüssen Rath/Heumar, Neubrück und Ostheim vertreten sein 
(können ggf. auch PGR-Mitglieder sein). Für Rath/Heumar sind zunächst einmal Frank 
Didden und Philipp Müller bereit, diese Aufgabe wahrzunehmen.    

 
(6) Bericht aus den Kirchenvorständen 

• Es werden erste Gespräche wegen einer Fusion der Kirchengemeinden St. Cornelius und 
Zum Göttlichen Erlöser und damit einer Zusammenführung der beiden Kirchenvorstände 
eventuell in zeitlichem Zusammenhang mit der nächsten KV-Wahl 2024 geführt. 

• Beide Kirchenvorstände müssen sich derzeit intensiv mit den Themen der Grundsteuer-
Reform und der ab 2023 stattfindenden Veranlagung der Kirchengemeinden zur 
Umsatzsteuer auseinandersetzen. Von Letzterem sind künftig unter anderem auch alle 
kirchlichen Veranstaltungen betroffen, bei denen etwas verkauft wird. 

• Im Saal des Pfarrheims von St. Cornelius sind zwischenzeitlich eine Leinwand und unter 
der Decke ein Beamer installiert worden. 

• Der Weg zum Friedhof links von der Kirche St. Cornelius wird demnächst generalsaniert. 
 

(7) Fronleichnamsfest am 16. Juni 
Es findet in diesem Jahr an St. Adelheid in Neubrück statt und beginnt um 10:00 Uhr mit einer 
Open-Air-Messe, an die sich die Prozession mit zwei Stationen anschließt. Nach dem Schluss-
Segen wird in und um das dortige neue Pfarrheim (StAdel7) gemeinsam bei Speisen und 
Getränken gefeiert. Einige weitere Helfer*innen für Auf- und Abbau sowie die Bewirtung werden 
noch gesucht. Es melden sich dafür einige der Anwesenden. 
  



 
 
(8) Fest zum 100-jährigen Jubiläum der kfd St. Cornelius am 26. Juni 
Es ist alles bereits weitgehend vorbereitet. Nach der Festmesse um 11:00 Uhr in der Kirche soll es 
bei gutem Wetter auf die Pfarrwiese zum Feiern gehen. Blos mer jet sorgt für die musikalische 
Untermalung. Die am Vortag bereits für die Aktion „Ferien zu Hause“ (siehe TOP 9) aufgebauten 
Tische, Bänke und Pavillons werden genutzt. Zusätzlich bittet die kfd die mit dem Aufbau 
Beschäftigten um das Bereitstellen einiger Stehtische. Letzte Abstimmungen, unter anderem zum 
Einsatzplan, werden in der kfd-Mitarbeiterinnenrunde am 22. Juni getroffen. Eine Information an 
die Presse wird durch Regina Gerigk vom PGR erfolgen. 
 
(9) Aktion „Ferien zu Hause“ in der Woche ab dem 27. Juni 

• Die Maximalzahl von 90 angemeldeten Kindern nimmt teil, überwiegend aus Rath/Heumar, 
da es aus Neubrück und Ostheim, wo man wohl eher zum Hövi-Land tendiert, nur wenige 
Anmeldungen gab. Auch fünf aus der Ukraine geflüchtete Kinder sind dabei. 

• Die Ferienmaßnahme in der Trägerschaft des Familienzentrums findet von Montag bis 
Freitag jeweils von 9 bis 17 Uhr statt, schwerpunktmäßig auf der Pfarrwiese von St. 
Cornelius. Als Teilnahmegebühr sind (mindestens) 10 € für die Woche zu entrichten. Viele 
Eltern leisten aber freiwillig eine höhere Zahlung. 

• Unterstützt wird die Aktion tatkräftig durch die Messdiener und die Pfadfinder sowie 
finanziell durch mehrere Sponsoren. Die Verpflegung erfolgt sehr preisgünstig durch 
„Flammenwerk“ und auch einen ungenannt bleiben möchtenden Lieferanten.  

• Für den Mittwoch ist eine Fahrt mit allen Teilnehmern ins Bubenheimer Spieleland geplant. 
 
(10) Rom-Wallfahrt der Messdiener 

• Die Wallfahrt findet im Oktober in der ersten Woche der Herbstferien per Bus statt. 

• Insgesamt rund 1.900 Messdiener aus dem Erzbistum Köln werden dabei sein, davon ca. 
20 aus dem Roncalliland unter der Leitung von Alexandra Hein und Yannik Gran. 

• Die Kosten der Teilnahme betragen etwa 480 €. Durch diverse Aktionen werden die 
Messdiener versuchen, wie in der Vergangenheit wieder Geld zur Finanzierung der Reise 
zu sammeln. Dazu zählen Kuchen- oder Waffelverkauf bei kirchlichen Festen, die 
Durchführung eines „Krimi-Diners“ oder das Angebot von Hilfsdiensten („Rent a Mini“, z.B. 
für Gartenarbeiten, Babysitten, Unterstützung bei Familienfeiern). Anfragen bei 
gewünschter Inanspruchnahme von Hilfsdiensten der Messdiener an Alexandra Hein oder 
Yannik Gran. 

 
(11) Sonstiges 

• Am 19. Juni findet um 11:00 Uhr anlässlich des 50-jährigen Bestehens der KiTa St. 
Adelheid dort eine Open-Air-Messe mit anschließendem Fest statt, zu der Alle herzlich 
eingeladen sind. 

• Erinnerung: Nächster Sitzungstermin ist am 23. August 2022 um 18:30 Uhr. 


